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fchließlich im Intereſſe der erwähnten Bezirke 
verwendet werden müſſen. 

Und endlich, als man in der erſten Hälfte der 
fünfziger Jahre ſich entſchloß, durch innerhalb der 
Provinz aufzubringende Beiträge Prämien für den 
Bau von Kreischauſſeen zu beſchaffen, hat man 
von vornherein es als unthunlich betrachtet, einen 
in ſeiner Verwendung der ganzen Provinz gemein⸗ 
ſchaftlichen Fonds zu ſchaffen; man hat vielmehr 
vier ſeparate Fonds, für jeden Regierungs⸗Be irk 
Einen, in das Leben gerufen, von denen jeder Ein⸗ 
zelne aus den Beiträgen dis betreffenden Regier 
rungs⸗Bezirkes gefpelft wird, und nur innerhalb 
des betreffenden Regierungs⸗Bezirkes feine Wer- 
wendung zu finden hat — die ſich, als die Bedürf⸗ 
niſſe noch in den verſchiedenen Bezirken in unglei⸗ 
chem Maße auftraten, gegenſeitig verzinsliche Dar⸗ 
lehne bewilligt haben — und die gegenwärtig 
mit einem ſehr verſchledenartig gestalteten 
Schulden ⸗ Status belaſtet find, je welchen 

vielleicht dem 


war hiermit überall nicht verbunden; vielmehr 
blieben ſowohl die oſt⸗ und die weſtpreußiſche 
Landſchaft wie alle andern an die Bezürkseinthei⸗ 
lung angelehnten communalen Inſtitutionen un⸗ 
verändert beſtehen. Auch biefer vorübergehende 
Zuftand fand wieder fein Ende, als nach Wieder⸗ 
vereinigung der Gebiete von Danzig und Thorn, 
und nach Wiederaufrichtung des preußiſchen Staats 
8955 innere Organiſation we A tor Guſſe in 
5 A en hat, fet die Hand genommen wurde; die Verordnung vom 
dem Gries nee nel fein 30. April 1815 über die verbefferte Einrichtung 
der Provinzial⸗Behörden ftellie: die „Provinz 
Preußen“, beſtehend aus den Regierungs⸗Bezirken 
e d te aL oo ahn 0 Shel 
; d Graf Bethuſy⸗ binnen) und: die „Provinz Weftpreu en“, beſtehen 
pee die Abgg. Koch, Dunke un f Bethuſy an den esi m be 1 Doral und Karl 
5 von 14 Mitglied werder her. Jede der beiden Provinzen erhle 
entwurf an eine Commiſſien des ce. ihren eigenen Oberpräſidenten; und es beftanden 
zwiſchen ihnen keine andern Beziehungen, als 
zwiſchen allen andern Provinzen des preußifchen 
Staats. 

Erſt gegen die Mitte der zwanziger Jahre 
traten hierin bg rg Veränderungen ein, auf 
welchen die zur Zeit beſtehenden Beziehungen be⸗ 
ruhen, und zwar durch einen Act der Verwaltung, 
und einen Act der Geſetzgebung. 

Der Act der Verwaltung war eine Allerhöchſte 
Cabinets⸗Ordre vom 13. April 1824, durch welche 
die Adminiſtration der beiden Provinzen. Preußen 
und Weftpreußen, unter einem Ober⸗Präſidenten 
vereinigt wurden. Es war dies fo ſehr ein lediglich 
adminiſtrativer, jeder Einwirkung auf die politiſche 
Geftaltung der Provinz entbehrender Act, daß 
man es ſeiner Zeit nicht einmal für nöthig ge⸗ 
halten bat, denſelben durch die Geſetz⸗Sammlung 
zu veröffentlichen. 

Der Act der Geſetzgebung war das im An⸗ 
ſchluß an das „Geſetz wegen Anordnung der 
Proving'al-Stánbe vom 5. Juni 1823“ ergangene 
„Geſetz wegen Anordnung der Provinzial⸗Stände 
für qn 3 Preußen vom 1. Juli 1823". 
— Ge 


Was beſagt dieſes Geſetz? 
Es beſtimmt: 

„daß der ftändiſche Verband des Königreichs 
Preußen in ſich begreifen ſoll: 1. Oſtpreußen, 
2. Littauen, 3. Weſipreußen, ($ 1), 


4 ; ölferung ; 
daß Laſerna und Moriones im Falle des Bombar⸗] „daß die Anzahl der Abgeordueten beftimmt 5 : 
— e a Bot meld. n ſpäter nur dahin modificirt 


a 8 Karliſten eine ener-| : d Litthauen auf 60. 
giſche Diverfion auf 8 a machen beabſich⸗ für Weſtpreußen auf 35 Abgeordnete“; 0 4), daß die Beſtände und Forderungen des Fonds 


tigen. und in § 57: 
4. vbr. Nach neuerdings hier % fortan als ein Ganzes — ohne Trennung nach 
aus 8 asl ni obte Pa „die in den einzelnen Landestheilen (§ 1) dieſes Regierurgsbezirken — verrechnet und nur die 
eine friedliche Beilegung der Differenzen zwiſchen ſtändiſchen Verbandes beſtehenden Communal⸗ Einnahmen jedes Jahrs mit Einſchluß des 
China und Japan wegen Formoſa noch zwei⸗ Verbältuiſſe gehen auf die Geſammtheit des⸗ vorjährigen Beſtandes nach der Seelenzahl 
ſelbaft x felben nicht über, wenn ſolches nicht durch ge⸗ der ver Regierungsbezirke vertheilt werden 
— — —m̃%—ã meinſchaftliche Uebertinkunft beſchloſſen wird. ſollen — mit der Maßgabe, daß, wenn aus 
Oft: und Weſtpreußen eine Provinz? — Bis dabin dauern daher die bisherigen einzelnen Regierungsbezirken wenige oder gar 
III. Communal⸗Verfaſſungen in einzelnen Landes⸗ keine Darlehns⸗Anträge eingehen follten, der 
Betrachten wir nun den A Rechts⸗ theilen, wie ſie jetzt beſtehen, fort, und Wir Beſtand zu Darlehnen in andern Bezirken 
guftaud und deſſen hiſtoriſche utwickelung etwas geſtatten, daß für dieſe Angelegenheiten auf verwendet werden darf. 
näher. a vorgängige Wozeige bei Unſerm Landtags⸗ Nachdem ferner aus Ueberſchüſſen der Staats⸗ 
Es tft bekaunt, daß während der erften fünfzig Commiſſarlus und mit deſſen Bewilligung kaſſe der Provinz die Summe von 400,000 Thlr. 
hre, nachdem Weſtpreußen aus dem dreihundert⸗ jährlich beſondere Communal⸗Landlage jedoch zur Begründung einer Provinzlal-Hilfskaſſe über⸗ 
jährigen polnifden Regiment wieder unter das mit verhältnißmäßiger Zuziehung aller Stände, wieſen worden war, wurde ebenfalls an die Spitze 
teußiſche Scepter zurückgekehrt war, eine organi⸗ welchen das gegenwärtige Geſetz die Land“ dis die Verwaltung dieſer Kaffe regelnden Statuts 
che Verbindung des Landestheils Weftpreußen ftandfehaft beilegt, gehalten werden. — Die die Beſtimmung geſchrieben: 
mit dem Landestheile Oftpreußen nur eine kurze Beſchlüſſe über Veränderungen in den Com⸗ daß von d 65 Summe den Regierungs⸗Be⸗ 
Zeit hindurch, und nur infofern beſtanden hat, als munal⸗Einrichtungen und neue Communal⸗ zirken Königsberg und Gumbinnen der Betrag 
wiſchen 1791 und 1815 die Krirgs⸗ und Domänen⸗ Abgaben bedürfen Unferer Genehmigung. gut von 241,000 Thleu, und den Regierungs⸗ 
ammer, ſpätere Regierung in Marienwerder und Feſtſetzung der deshalb nöthigen näheren Be- Bezirken Danrig und Marienwerder der Be⸗ 
die damalige Kammerdeputation in Bromberg dem ſtimmungen und Ordnungen erwarten wir die trag von 159,000 Thiru. der Art überwieſen 
Oberpräſidenten in Königsberg unterſtellt waren. 
Ein Aulanmerwerfen communaler Inſtitutionen 


ten ſtändiſchen Comité, und deſſen dem Vor⸗ 

ſtehenden gemäße Bildung.“ 

Es unterliegt nun zunächſt wohl keinem 
Zweifel, daß durch dtefe legislativen Beſtimmungen 
„Oſtpreußen und Litthauen“ und „W ſtpreußen“ 
in communalem Sinne noch nicht Eine Provinz 
geworden ſind. 

Aber ſie ſind es auch nicht geworden durch 
die in dem eben citirten $ 57 vorgeſehenen Ver⸗ 
handlungen. 5 

Denn bei benfelben hat man ſich zwar dahin 
verſtändigt, auf geſonderte Communal⸗Landtage 
für Oftpreußen einerſeits, und für Weſtpreußen 
andrerſeits zu verzichten, und diejenigen Funktionen, 
welche derartigen beſonderen Landtagen zuzutheilen 
geweſen wären, das heißt im Weſentlichen die 
Feſtſtellung der Etats und die Abnahme der Rech⸗ 
nungen der verſchiedenen communalſtändiſchen 
Inſtitute, ſowie die Beſchlußnahme über die zu 
deren Suftentation aufzubringenden Beiträge, dem 
gemeinſchaftlichen Provinzial⸗Landtage zu über 
laſſen. Aber die bis dahin beftandenen commanal⸗ 
ſtändiſchen Inſtitute, d. h. im Weſentlichen das 
Land⸗Armenweſen und was damit zufammenbánat, 
ſowie die Irren⸗ und Taubftummen-Anftalten, 
find darum nicht provinzialſtändiſche Inſtitute 
geworden, ſondern communalſtändiſche der einzelnen 
Landestheile verblieben; denn die Koſten ihrer 
Unterhaltung werden nach wie vor nicht von der 
Provinz im Ganzen getragen, ſondern in denjenigen 
Candestheilen, denen fe gehören, beſonders aus⸗ 
geſchrieben. 

Und denſelben Geſichtspunkt einer Nicht⸗Ge⸗ 
meiuſchaftlichkeit provinzſeller Jutereſſen hat man 
auch bet denjenigen Erweiterungen des Berufs der 
Provinzial⸗Organe feſtgehalten, welche ſpäter ein- 
getreten ſind. 

An der Spike des Regulativs über die Ver⸗ 
waltung des felt dem Jahre 1843 in einer 
urſprünglichen Höhe von etwa 75,000 Thlr. ge⸗ 
bildeten landwirthſchaftlichen Melioratlonsfonds 
ſteht die Beſtimmung: 
daß der Meliorationsfonds zu thellen tft unter 
den Regierungsbezirken Königsberg, Gum⸗ 
binnen, Danzig und Marienwerder nach Ver⸗ 
hältneß der Seelenzahl der ländlichen Be⸗ 


ä ——— H — — — 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 

Paris, 4. Novór. Die hieſigen Journale 
beſprechen die franzöſiſche Territorialarmee und 
heben > daß die neuerdings behufs ihrer 
Organifation getroffenen Maßnahmen lediolich 
Ausführungen des Militärgeſetzes vom Jahre 1870 
fein. — Ein Artilel des „Moniteur“ 
führt aus, daß die Fortdauer des far: 
Liftifchen Aufſtandes nicht durch den Mangel 
au Wachfamleit der franzöſiſchen Behörden 
verſchuldet ſei. — ie ſet vielmehr zu erklären 
aus der Desorganiſation, welche in Solge ber 
fo tdauernden Revolutionen in Spanien Platz ge⸗ 
griffen habe, und aus der Unzuläuglichkeit der 
militäriſchen Mittel der ſpaniſchen tk Ab — 
Eine aus Hendaye eingegangene Depeſche meldet, 


bald die reſpectiven Regierungs⸗ Bezirke, bald 
für 125 ſoweit 


Vorſchläge des nächſten Landtags, insbeſondere wird, daß dieſe Beträge, foweit fie nicht zu 
über die Fortdauer des in Königsberg beft ben⸗ Provinzial⸗Inſtſtuten zu verwenden find, aus⸗ 
SLL TT I jW NETTE. SOT ES PTT . EL ITD 
Hove des Barhtons beherrſcht? Nach dem flie⸗ 


tener Beherrſcher aller Orcheſtergeh imniffe, aber 
genden Holländer muß unſerem tüchtigen Hrn. 


die Melodie iſt nicht ſeine ſtarke Seite, ſo wenig 
auch feine enragirten Verehrer das zugeben wol⸗[Glomme ein Vampyr oder Heiling zur will 
kommenen Erholung dienen. Wie das Duett mit 


len. Wir gehen nicht ſo weit, zu behaupten, daß 
der Schöpfer eines Werkes ſich nur einmal für] Senta im zweiten Act muſikaliſch und dramatiſch 
daſſelbe begeiftern könne, alſo entweder als Dich-] die ſchzuſte Perle der Oper ft und ihren Höhe: 

punkt bezeichnet, ſo nahm es auch in der hinge⸗ 


ter oder als Componiſt und finden die irgendwo 
gemachte Bemerkung abſurd, daß die Wagner'ſchen] benden und ſchwungvollen Ausführung von beiden 
Seiten dle erſte Stelle ein. Wie in den früheren 


dramatiſchen Dichtungen erſt zu ſchönen Opern 
werden könnten, wenn fie von einem andern talent⸗] Vorſt⸗llungen der Oper concentrirte ſich der Bei⸗ 
vollen Muſiker komponirt würden, aber fall wieder auf dieſes Tonſtüſck, während im 

Uebrigen die Haltung des Publikums dem Werke 


wir geſtehen offen: das vortreffliche Libretto 
zum „fliegenden Holländer“ gewährt uns, was gegenüber ziemlich reſervirt blieb. Frau von 
Regéno befindet ſich mit der Senta zwar 


poetiſchen Werth und zugleich dramatifce Wirkung 
anbelangt, eine relnere und vollere Befriedigung, nicht in ihrer eigentlichen Sphäre, weil 
als die Muſik felbft, deren zum Theil großartige das Tragen des Tons nicht ihre ftarfe Seite iſt, 

aber ſie ſaug die Partie mit Verſtändniß und 


Schönheiten Niemand verkennen wird, die aber in 
ihrem unruhigen, diffonangenteichen Auf- und Ab- | Wärme, wußte ihr auch in der Darſtellung jenes 
ſchwärmeriſche, exaltirte Gepräge zu geben, das 


wogen, namentlich auch in der nahezu erdrückenden 
Ueberfülle der Orcheſtereff ete die Nerven über⸗ der Dichter⸗Componiſt als für die dramatiſche 
mäßig auſpannt und das Genießer erſchwert. Die Wirkung maßgebend vorgezeichnet hat. Herr 
Mufit macht den Eindruck, als od der Componiſt |v. Schmid gab dem Daland gegen früher eine 
mit heißem Ringen etwas ſucht, was er erſt ſpäter bei weitem kräftigere und ausdrucksvollere Zeich⸗ 
findet, zum Theil im „Taunhänſer“, eutſchiedener nung, ein Beweis, daß er jetzt in der Rolle mehr 

bheimiſch ift und aus dem ſonoren Klange feiner 


und abgeklärter noch im „Lohengrin“. Er möchte 
mit der traditionellen Oper brechen, ohne mit Stimme größ ren Vortheil ziehen kann. Was Hr. 
Brunner (Erik) zu ſingen hat, gehört zu den 


ſeinem „Kunftwerk der Bat {chon ins Klare 

gefommen zu fein. olche Uebergangéprriode melodiſch anziehendſten Momenten der Oper. Der 

hat ihre erzwungenen, gewaltſamen, unerquidlichen | Sänger beleuchtete dieſe Stellen in den beiden 

Seiten. Se nen mit Senta mit der an ihm bekannten 
künftleriſchen Gediegenhelt. Der Steuermann 


Ob der „fliegende Hollander” auf der hieſigen 
Bühne feſten Boden gewinnm wird, mag die] war durch Herrn Kren ſehr tüchtig vertreten. 
Die Altſtimme des Fräul. Meißner gab der 


Folgezeit lehren. Das Erſcheinen der Oper iſt 
Mary eine entſprechende Färbung. Die Chöre 


zumeift von einem Barytomſten abhängig, der 
Mittel genug befigt, um ſelbſt das Unmögliche thaten jedenfalls nach Kräften ihr Beſtes, obſchon 
einigermaßen möglich zu machen. Oder giebt es fie den Anſprüchen Wagner'ſcher Mufik nicht ge⸗ 
wirklich einen Sänger, der mit gleicher Kraft und nügen konnten. M. 


Ausdauer die Region eines tiefen Baſſes, wie die 


Aus der preußiſchen Juſtizverwaltung vor 
vierzig Jahren. ; 

Der vor Kurzem im 80. Lebensjahre verſtor⸗ 
bene Apellationsgerichtsrath v. Ammon, deſſen 
ruhiges, gemäßigtes aber feftes Auftreten in allen 
Fa des öffentlichen Rechts ihm weit über ſeine 

eimathsprovinz hinaus belt Achtung ver⸗ 
ſchafft haben, iit eins jener Mitglieder des alten 
preußiſchen Richterſtandes, welche demſelben auch 
zu den Zeiten des Abſolutismus den Ruhm einer 
vollfommen unabhängigen Gefinnung verſchafft 
haben. Welche Beraten des Charakters es aber 
vorausſetzte, dieſe Unabhängigkeit gegenüber der 
Willkür von oben zu bewahren, das hat u. A. auch 
v. Ammon bitter erfahren müſſen. Der Name 
des Miniſters v. Kamptz iſt für alle Zeiten in 
ſchmachvoller Weiſe durch ſeine Teilnahme an den 
Verfolgungen der ſog. Demagogen gekennzeichnet. 
Welche Wirthſchaft aber damals in dem preußiſchen 
Juſtizminiſterium überhaupt möglich war, kann aus 
dem Verfahren gegen v. Ammon erſehen werden, 
deſſen dee wir einer Lebens ſcizze biefes 
Mannes in der „K. Pi entnehmen. 

Als v. Ammon feine, durch die Theilnahme ar 
den Befreiungskriegen unterbrochenen Univerſitäts⸗ 
ſtudien vollendete, trat er 1818 in den preußi hen 
Yuftigdienft. Nachdem er im Februar 1825 tein ! 
Aſſeſſor⸗Examen abgelegt hatte, ſtand er als Aſſeſſor 
beim Landgerichte zu Trier, führte 1827 als Com 
miſſar eine große Falſchmünzer⸗Unterſuchung in 
Saarlouls und wurde im April 1828 an den Appell⸗ 
hof nach Köln verſetzt. Im Juli 1830 wurde er 
als Unterſuchungsrichter nach Aachen geſchickt, um 
die Unterſuchung wegen der Arbeiter⸗Rebellion zu 
führen, und löſte das Commiſſorium rühmlichſt. 
Er erhielt dann im Jahre 1831 eine Aufforderung 
aus dem Juſtiz⸗Miniſterium, Oberlandes⸗Gerichts⸗ 
rath in Marienwerder zu werden, lehnte dieſe aber 


ſetzung der Hauptrollen dle frühere geblieben iſt 
und daß die Singer mit erhöhter Sicherbeit, mit 


und zu imponiren, wenn Dice Vorzüge auch die 
Wahrnehmung nicht aufheben, daß andere Meifter 

ihre Ziele durch weniger Ueberſchwänglichkeit, aber 

| reichere Entfaltung des melodiſchen 
Elementes zu erreichen wußten. Das Di: 
mioniſche in verſchiedenen Schattirungen hat 
| durch Weber, Marſchner, Meverbeer, in 
neuerer Zeit auch durch Gounod einen Praguanten 
Ausdruck auf der Bühne gefunden und wit mei- 

nen nicht, daß die Charafteriftif des Caspar, des 
Vampyr, bes Helling oder des Bertram darunter 
leide, daß bet dieſen Geftalten allen das melodiſch 
Sana bare an die Spitze geſt llt iſt, natürlich un 
ter Mitwirkung aller jener Hilfsmittel, welche das 
unbegrenzte Reich der Harmonie und die mannig⸗ 
faltigen Färbungen des Orcheſters den Compo⸗ 
niften gewährt haben. Wagner aber macht dic 
enannten Hilfsmittel zur Hauptſache. Er zeigt 

ſich als geiſtvoller Harmoniker und als vollkom⸗ 


wi weniger als 57 Satin Es ift dies der Geber |538 592 595 644 684 709 799 897 49,229 338 361 

7 ale 548 624 784 812 884 980 50,014 050 095 117 170 
240 401 462 487 551 554 621 696 769 819 851 924 
958 51,062 080 295 317 322 337 855 377 429 494 
573 591 616 648 724 800 872 943 52,002 122 136 
167 174 186 238 290 347 465 539 669 692 731 750 
888 901 912 950 53,066 070 084 096 109 140 190 
227 229 247 348 377 459 460 621 622 660 690 709 


Seo q PO wenig Gewinn. — Die deutſche 
Fregatte „Gazelle“ hat, mit der wiſſenſchaftlichen 
Expedition zur Beobachtung des Venus⸗Durch⸗ 
ganges an Bord, einige Tage in der Tafelbai 
geankert und iſt am 4. d. nach Kerguelensland 
abgefahren. 


8 Danzig; den 6. November. 

* Die in der Telegraphenverwaltung eintreten⸗ 
den oy one wurden bisher, nachdem fie das erſte 
Examen beſtanden hatten, zu Telegraphen⸗Aſſiſtenten 
ernannt und bezogen nur eine Remuneration bis 1050 
Mark jährlich. Dieſelben verblieben in dieſer Stellung 
bis zu ihrer Anſtellung als Secretair. Da jedoch in 
der Regel ein längerer Zeitraum bis zu ihrer An⸗ 
ſtellung als Secretair vergeht, ſo wird nunmehr beab⸗ 


482 510 580 658 664 671 800 837 876 887 55,115 
3 144 201 203 209 283 449 510 609 631 667 723 783 
eine at gum Betrage nes — 2 a 847 881 901 56,078 211 281 358 400 462 470 558 
alten hat, ls falſch erwieſen haben. sſon 
H > mae Hele 252 258 395 407 439 537 554 628 660 708 757 786 
816 891 897 952 966 58,061 094 126 160 174 233 
268 453 478 500 509 525 588 609 668 682 700 889 
898 909 971 59,075 154 160 261 319 338 617 700 
716 745 815 818 852 866 60,056 077 212 246 256 
277 392 410 418 424 506 682 788 838 866 893 856 
983 990 61,063 132 139 202 296 381 418 421 450 
469 502 538 623 648 655 676 699 784 804 905 
908 932 942 943 977 62,001 103 284 308 325 
535 643 691 755 758 788 811 820 858 867 991 
63,037 077 101 139 163 178 180 243 287 457 480 
489 515 538 597 608 778 784 801 900 921 929 
64,010 090 129 135 187 408 524 596 671 747 796 
815 996 65,078 163 218 271 292 307 383 453 454 
483 683 713 740 853 903 904 916 66,037 050 054 
060 237 248 260 305 332 346 380 439 528 


Le 
Oberkellner Carl Auguſt Wehſer T. — Laura Hen=|608 646 670 672 764 838 840 915 995 67,011 
082 108 133 150. 156 185 207 218 292 349 487 583 


ex, T. 
rette Richert, T — Schankwirth Guft, Adolf 
598 608 624 715 926 929 68,000 070 164 167 217 


— Schneidermeiſter Guft. Friedr. Rud. Witte, T. — 234 255 301 331 345 363 478 515 606 610 682 691 
697 783 788 810 826 856 69,009 131 217 307 399 
467 472 622 647 671 862 878 70,006 058 085 164 
195 345 365 449 731 863 899 913 994 71,119 348 
395 560 610 632 651 709 911 979 '72,206 310 341 
343 418 444 516 585 685 721 806 841 880 917 920 
73.236 287 300 311 361 429 444 460 910 925.929 
977 74041 046 081 118 133 137 172 186 194 355 
360 532 575 638 671 737 738 840 863 928 994 
75,082 084 277 283 323 325 439 462 491 625 630 
641 708 716 731 926 76,042 125 146 200 248 257 
319 492 531 541 640 676 710 718 759 783 910 915 
919 984 72,035 038 109 118 122 172 240 278 296 
304 360 404 434 461 474 503 634 773 857 911 918 
932 78,009 081 089 123 135 208 209 280 
310 417 431 578 622 635 693 726 887 981 
958 995 79,050 198 226 245 311 431 460 475 
477 499 579 585 625 704 746 749 816 875 974 
80.226 395 456 471 581 617 762 765 779 940 990 
81.026 055 243 348 372 385 439 417 481 697 728 
82,111 135 167 179 182 196 274 317 464 481 
648. 702 704 742 814 903 915 973 83,016 041 
087 118 134 331 341 370 477 612 621 689 690 699 
768 904 949 976 84,003 017 052 088 091 095 161 
197 211 241 363 384 115 420 163 345 156 151 818 
5 1 4 4: 

898 18,058 169 798 19,072 20,035 368 475 836 ER 2 515 3 55 a aa 954 957 $6,154 

173 195 201 241 247 251 252 259 265 298 381 403 


879 21,456 22,753 23,423 508 811 24,893 978 
472 576 658 694 721 756 783 844 951 974 981 985 


29 686 788 924 30,091 671 923 31,801 32.6360 87,000 003 008 023 157 246 305 378 437 490 503 
549 582 689 724 733 770 803 816 955 979 998 999 
88,089 101 117 133 237 426 445 460 469 481 488 
510 590 625 694 743 761 771 799 885 887 905 931 
960 89,017 047 095 115 191 248 259 279.313 385 
469 490 507 512 527 535 680 730 762 767 865 

902 934 949 959 999 90,253 315 412 428 469 57) 
586 605 704 859 938 944 91,008 195 196 293 361 
362 441 458 519 529 849 899 912 942 965 92,145 
164 178 182 214 219 309 310 327 442 458 493 540 
559 589 595 646 660 834 868 909 93,029 088 120 
495 510 587[768 769 827 878 928 953 


fort in Kenntniß gefebt. 

„— Der berühmte Wiener Maler, Prof. Angeln, 
weilt augenblicklich in Livadia in der Krim, wo er ver⸗ 
ſchiedene Mitglieder der en erlichen Familie portraitirt. 
Sein Aufenthalt wird ange ii zwei Monate dauern; 
das Honorar beträgt Sechzigtauſend Thaler. 


... ͤ öde Pla 10.124221 an una A 
Anmeldungen beim Danziger Standesamt. 
Am 5. November: 

Geburten: Hauptlehrer Emil Rudolf Butſch⸗ 
fow, T. — Bahnhofsarbeiter Johann Schulz, T — 


änemark. 

Kopenhagen, 2. Novy. Die Linke des 
däniſchen Volksthings hatte geſtern eine große 
ge Verſammlung nach der Eifenbahnftation 

Glen einberufen. Ihr Führer, der Vicepräſident Ki 
des Volkshauſes, J. A. Hanfen, kam in feiner 
| Rede auf die nordſchleswigſche Frage und 
| kennzeichnete die Stellung der Parteien zu derſelben 
folgendermaßen: „Sowohl die Rechte wie die Linke 
wünſchten Nordſchleswig zurück, während aber die 
Rechte hierfür am Beſten dadurch zu wirken glaubt, 
daß ſie gegen Preußen und Deutſchland Angriffe 
auf Angriffe richtet und das Land bis an die Zähne 
bewaffnen will, um den günfligen Augenblick 
benutzen zu können, glaubt die Linte, daß wir mit 
Gewalt nichts durchzuſetzen vermögen und daß wir 
daher nicht richtig handeln, wenn wir ſtets auf 
Preußen ſchimpfen und zu unferer Vertheivigung 
große Summen verwenden. Die Linke hofft, daß 
das Gerechtigkeitsgefühl, die nationalen Jutereſſen 
und die Achtung vor dem Prager Friedenstractat 
Preußen bewegen werde, Nordſchleswig zurück⸗ 


eben.“ 

€ Petersb on Der Regi 
etersburg, 1. Novbr, Der Regierungs⸗ von der Stadt, angelegt werden. 8 Bahngeleife 
anzeiger hat das Programm des Examens pub» würde die ir Shauffee und 5 S 
lieirt, welches zur Leiſtung der kürzeren Dienftzeit | Chauſſee kreuzen, und zwar letztere hart am Eingange 
von A Jahren berechtigt. Dies Examen verlangt 
nur Religion (Gebete (!) und bibliſche Geſchichte), 
Leſen (ruſſiſche und altſlaviſche Kirchenſchrift), 
Schreiben und Rechnen (die 4 Species). Der 
Audrang zu den Dorf⸗ und Elementarſchulen hat 
bedeutend zugenommen; denn gern wollen die 
jungen Leute die Kenutniſſe erwerben, welche ihre 
Dienftzeit um 2 Jahre verkürzen. Auch in den 
Schulen der deutſchen Eolonien, wo bisher die 
Uaterrichtsſprache die deutſche war, hat das neue 
Geſetz eine Reform hervorgerufen. Die deutſchen 
Eoloniften find in die Nothwendigkeit verſetzt, ihren 
Kindern die eigentliche Landes ſprache beibringen 
zu Laffer. Im Dorfe Ortheim, am Don, haben 
die Coloniſten den Director des Gymnafiums von 
Nowotſcherkaſch gebeten, ihnen einen Lehrer zu 
ſchicken, welcher im Stande ift, die ruſſiſche 
Sprache, ſowie die Geographie und Geſchichte 
Rußlands, auch die Arithmetik auf Ruſſiſch qu 
hren, und haben fie die St eln 


3 wi a —.— 2 —5 . r 
in der Brückenangelegenheit ftat . Dana 
ift der Plan, bie A fie fiber 1 8 tee 


UPA Da E rs ES — 
4, Klaſſe 150. K. preußiſcher Klaſſen⸗Lotterie. 

Am 4. November wurden ferner folgende Gewinne 
gezogen: 

a 100 W: 42 268 382 1,073 2,010 021 4,460 
6,136 814 964 7,503 810 10,051 655 695 817 851 
870 11,052 100 357 686 12,039 891 16,762 17,266 


wiirbe bie Briide no 


562 662 702 725 776 999. 


Schiffs ⸗Liſte. 
Nenfahrwaffer, 5. Novdr. Wind: WS 
. ies 80 Ewert, Wisbeach; Severus, 
Köhn, Shields: Hebe, a Grimsby; Nicolaus 
einrich, Quandt, Dundee; India, Lepſchinsky, Troon: 


a 70 M: 93 139 284 311 318 472 502 534 539 
548 586 641 794 841 940 1178 204 239 257 334 346 
385 560 673 685 767 793 814 818 835 942 991 2070 
161 224 263 314 322 357 413 509 570 662 664 717 
749 842 881 939 3012 027 091 172 253 308 345 374 
511 513 627 677 784 816 847 915 4013 100 146 209 3 
243 261 408 418 472 583 711 797 837 844 923 959 
5199 223 246 310 340 345 376 420 493 512 714 730 
859 863 869 981 6030 032 073 213 215 228 292 307 
399 533 592 617 629 718 742 788 890 966 967 7002 
99 108 124 145 201 226 277 295 518 573 577 669 
729 752 769 792 799 853 864 939 992 8006 023 247 
254 271 343 423 437 475 479 480 607 629 637 643 


see e te 
He eie nung un a otirt. — 
Die Pferdebahn Angelegenheit unſerer Hauptftadt 
ſcheint entſchieden zu fein, Die Conceffion für die 
neuen Linien wird der Compagnie Baſchmakoff⸗ 
Gubonin zugeſprochen werden, welche bei der Ab⸗ 
ſtimmung in der Duma (dem Rathhauſe) bie 
meiften Stimmen (125 gegen 48) erhielt. Dr. 
Strousberg fiel glänzend durch; er erhielt nur 
9 Stimmen gegen * 


ei. 

Conſtantinopel, 29. Oct. Die letzten 
Feuersbrünſte, don denen mehrere den kaiſer⸗ 
lichen Palaft ziemlich ernſt bedrohten, haben wenig⸗ 
ſteus das Gute, daß die ſchon ſeit mehr als 25 

Jahren dringend verlangte und wiederholt ver⸗ 


Gehalt, 
jahre vergehen, im onat Mai aber der Bau mit 
allem Nachdruck in Angriff genommen werden. Nach 
der Anſicht der betreffenden Herren iſt darauf zu 
rechnen, daß ſchon im Herbſt 1876 die Arbeits züge 
zwiſchen hier und Jablonowo gehen werden. (G.) 
— Vor der Strafabtheilung des Kreisgerichts zu 
reido wurde am 3. Novbr. eine Unterſuchung 
het Schlachtſteuer⸗Defraudation gegen bie 


emembrouce, Robertfon, Lübeck, Ballaft. — 
Charles, Blackburn, Ayr, Kohlen. — Carl Friedrich, 
Jahnke, Liverpool, Salz. 
de es guckt: Aſtrea (SD.), Schramm, Königs⸗ 
rg, er. 
a Ankommend: Galleot „Ettiea“, Bartels, 1 


Logger. 
Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 5. Novbr. Angekommen Abends 6 Uhr. 


sa Grs v.4, 
Weizen | Pr. 4/s conf. | 1055/a) 10548 
Pr. Stantsiälbi.| 911/8| 9118 


biefigen Fleiſcher Lichtenſtein und Bartknecht 
verhandelt, die nicht ohne öffentliches Intereſſe it. 
Die beiden Fleiſcher hatten in Turznitz mehrere fette | Sr. 
Schweine gekauft, welche fie im Juli d. J. zum] 


dern ſie en einen Wagen, brachten ben Cadaver 


ſprochene Reform des Löſchweſens diesmal, wie es Nachts : : 4 5 5 z gelber 
zur Stadt in das Lichtenſtein'ſche Schlachthaus, 548 597 605 619 676 722 768 799 817 849 870 892 2 10 
ſcheint, ernſtlich in Angriff genommen an Die wo es getheilt und die eine Hälfte Ice: aus ae 893 952 994 14,289 276 297 464 511 565 618 674 e 12 is re 9 igs en ae 
Commiſſion, welche eine neue Feuerwehrordnurg fleiſch verarbeitet wurde, während die andere in das 695 700 813 873 903 911 991 15,013 043 087 187 208 Rogg. beſſer do. 4½ % do. 100% 100 / 
ausarbeiten ſoll, hat bereits mehrere Sitzungen Bartknecht ſche Geſchäft wanderte, wo: fie gleichfalls 231 303 385 404 496 511 569 603 608 623 731 746 | Novbr. 52 52%, | Dany. Bankverein 65 bs 66 7 
abt, einige Dampfiprigen von großer Kraft Berwerthung fand. Beide Fleiſcher wurden wegen % 795 SIS 894 919 922 981 992 995 16,027 163] Nov.⸗Dec. 507 507 8] LombaventeGr.| 8348| 83% 


164 195 217 264 336 375 481 527 545 646 680 694 
841 19,016 047 192 255 431 432 435 455 497 534 
564 583 876 893 928 18,118 190 213 236 267 320 
324 369 395 465 469 491 542 586 623 655 656 696 


Einbringen des unverſteuerten Schweines mit einer 
hohen Defraudationsſtrafe beiegt und gleichzeitig 
die Ausübung des Gewerbes dem Fleiſcher L. 
auf 3 Monate, dem Fleiſcher B. für immer 


nbd in England beſtellt; das Kriege miniſterium 
ladet junge und taugliche Leute ein ſich bei der 
neuen Feuerwehr anwerben zu laſſen, wo fie eine 
Monatsgage von 100 bis 125 Piaftern (6—7 He) 


5 4 

April⸗Maf 147 1146 Framoſen 183% 184% 
Petroleum Rumänler 3 388, 
Neue franz. 5 % U.] 100 100 


r. 
115 200 C. 62/24 623 94] Oeſter. Creditanſt. 1425/8 143% 
April -M. 45 


4 unterſagt. 769 793 931 19,037 081 107 275 297 587 616 i 5 o 
erhalten werden; Der Platz zu einer Kaſerne für Thorn, 3. Nov. Zur Königsberger Ausſtellung 698 701 738 759 791 807 938 969 20551 180 305 Spi a 8 pp; BOSS, AN 8 A A Y 
biefelben iſt bereits beftimmt. find von hier aus gegen 20 Inmelbungen eingegangen. 241 311 346 363 398 567 602 630 669 670 726 741 tool 18 5118 50 Sufi. Bantuoten 4 946% 
. Amerika. „ Die am Dienftag früh in Königsberg bei 80 842 859 875 21,010 101 154 159 177 230 267 April⸗Mai 56 30156 30] Defier. Bantnoten 9255 oie 

Panama, 9. Oct. Dr. Aroſemena und Fliedermühle vor dem Gadtheimer Thore gefundene 377 419 430 529 531 535 553 737 767 786 788 846 } k sl 928 


Ung. Schatz⸗A. II. 9256] 92% Wechſelerz. Lond. 6.22% — 
Stat. Rente 67. 


Meteorologiſche Depeſche vom 5. Rovbr. 


Barom. Kerm. u. Mein. Elder. Hhiamesanhpe. 
S 334,3 ＋ 0,2 SW lee pelt beiter. 
ſchwach 


General 1 candidiren für — > E mab 2 
$ at ftatt. Dof- ) : \ 
fia e Wahl findet im von ber Suftiz abgegangen, bei verſchiedenen Rechts⸗ 
anwalten gear ‘ 
24,134 172 344 362 391 457 509 558 564 633 695 
700 709 730 736 751 792 870 891 25,005 015 059 


eutlich werden die Regierungstruppen genügen, 

auama und Aſpinwall gegen etwaige Wahlwir⸗ 

ren e fhüsen. — Im Staate Antioquia find 
altige Silb 


old erminen entdeckt worden. — Oſterode, 4. Novbr. Profeſſor v. Schlagintweit 060 188 333 355 389 447 475 47 6 { i 
. 1 Lo 8 i 8 521 596 645 753 2 
Die columbſaniſche Regierung beabfichtigt ein | hielt geftern in der Aula der u vor re, akt 790 833 856 881 886 908 919 946 26,105 912 225 sae = 33500 40 9225 mäßig emol 
Kabel zwiſchen Aſpinwall, Cartagena, Savantlla zahlreichen Auditorium einen Vortrag über bie Pacific: 232 358 378 452 469 475 592 676 789 825 830 931 | Stockholm 38.2 . 245% ſſchwach Rebel 
und Santa Marta zu legen. Eine jübrlice Une | Cienbahn. Heute Abend foigt die Jortſezung des inter 90 22,026 142 452 562 584 599 813 887 S40 910 | Moskau . 332,7 T 0,6 SW mäßig bedeckt 
terſtützung von 25 Dollars iſt der betreffenden eſſanten Vortrages und hofft der hieſige Handwerker⸗Verein 28,114 241 244 272 291 409 417 443 490 548] Memel . 339,9 7,2 W ſchwachſheiter. 
Geſellſchaft zugeſichert. Herrn v. Schlagintweit noch zu einem dritten Vortrage 70 582 G11 632 646 51 778 900, 29,312 Zefa 7, SW mäßig trübe. 
N e Aſien über das Himalayagebirge bewegen zu können. — In der 474 496 522 563 596 630 675 689 748 753 Königsberg 339,0 + 6% SW ſtark bedeckt. 
Jo angebliche 9. Stadtverordneten-Sigung vom 2. d wurde der 808 928 953 968 30,936 967 118 179 185 222 279] Danzig . 1835,04 742058 mäßig bedech 
f eber den der Ti ena Sahib ſendet] Nathsmann Rugowski auf eine ſechsjägrige Amtsdauer zum 299 309 437 471 486 512 563 587 684 685 758 830] Putbus . 339,1 6,6 NW;ͤcſcchwachſbezogen. 
ein Berichterſtatter 7 No unter bem 31. | Magiſtratsmitgliede gewählt. — Von den ſtrikenden 855 869 918 938 31,018 051 120 123 148 164 207 | Stettin === — 
October aus Moran folgen e Mittheilungen: „Ich 7 Stadtverordneten haben 2 ihre Niederlegungsgeſuche 274 281 325 368 379 383 399 566 726 727 970 977] Helder 340,2) 6,4 SSO w.] — 
be den Maharadſchah Scindia geſprochen. Der⸗ zurückgezogen und waren zur letzten Sitzung erſchienen; 980 32.119 160 164 216 343 382 430 441 636 724) Berlin . . [8404 1,9 SO ſchwachſganz bedeckt. 
elbe wiederholte, er babe dle feſteſte Ueberzeugung, | > Entlaſſungs Anträge wurden genehmigt, während 2 ſich 761 840 867 33,065 068 147 228 396 439 459 472 Brüſſel.. |339,5/+ 5% SW ſchwach Rebe 
daß der Gefangene wirklich der Nena fei. Er — noch in der Schwebe befinden. { 524 663 773 874 910 948 34,073 169 252 281 339] Köln . . 338,8 5,05 chwachſtrübe. 
klärt außerdem, es feien in einer geheimen Unter⸗ Bromberg, 3. Novbr. Auf feinem Jagdreviere, 561 562 589 610 747 815 995 35,012 029 062 143 | Wiesbaden|337,1|+ 2,00 ſcwach bedeckt, Nebel. 
a ble 5 mit dem Gefangenen gehabt, als der Feldmark Friedrichshorſt, unterhalb Ofiel, hat der 203 256 281 290 306 320 597 615 689 734 771 709] Trier 335,4 2,6 [NO ſſchwachſſtarker Nebel. 
, „ Regierungsrat Görſchei von bier am Sonnabend 803 863 865 913 36,097 203 289 316 469 548 5800 Paris . 339,7 T 5,5 SO f. fehw.jwenig bewölkt. 


593 668 676 779 794 810 838 840 876 879 908 937 
977 986 37,028 135 147 177 237 281 307 392 492 
517 528 540 547 591 661 680 686 716 731 $8,045 
052 199 337 373 395 421 545 659 667 681 773 780 
823 863 904 39,011 055 195 298 322 432 482 801 
946 981 985 40,041 104 111 209 226 235 296 310 
512 544 545 563 669 678 714 728 990 41,000 017 
037 051 093 154 341 387 507 532 587 597 789 896 wird. i 

922 942 42,077 154 215 246 271 332 428 489 588] _ Wir haben die Genugtbnung hierauf erklären zu 
698 754 776 796 974 977 43,069 116 332 380 385] können, daß feit dem 1. November die Auflage 
446 570 587 589 643 729 730 802 838 851 880] des Berliner Tageblatt 

ſogar auf 29,500 Exemplare geſtiegen iſt, 
und ſind wir bereit, Jedermann, der ſich hiervon 
perſönlich überzeugen will, die Liſte der Abon⸗ 
nenten vorzulegen. 
Berlin, im November 1874. 


Die Expedition des Berliner Tageblatt, 
. Jeruſalemerſtraße a 1 


derſelbe um feinen Schutz nachſuchte. Dinge an 
den Tag gekommen, die nur der Nena wiſſen 
konnte. a Mombray Thompfon erklärt eben- 
falls, feine Urbergengung fei unerſchüttert. Der⸗ 
elbe befindet fich gegentnirtig in Campor und 
5 . 3 t ben Sheree ee 
Bborue zuſammen, der die größten Aufizengungen | Amt als ier niedergel regt n 
macht, um von allen Seiten Geraunene, Verwandte olcher niedergelegt und m em Verein ges 
und ſonſtige Perſonen zuſammenzubringen, welche Í it In der legten General⸗Verſammlung kam 
Nena Sahib ea seee 
* N 


Aus ber Capftadt, 6. Oct., wird gemeldet: 
Von den Goldfeldern kommt über Colesberg die 
Nachricht, daß am Blyde⸗Fluſſe neue große Ent 
deckungen gemacht worden find. In den Diamanten⸗ 
feldern liegt das Geſchäft noch ftill; die Aus⸗ 


Das „Fremdenblatt“ und nach dieſem die 
„Voſſiſche u. Volks⸗Zeitung“ u. A. m. brachten 
vor einigen Tagen eine „eingeſandte“ Notiz, worin 
die von uns veröffentlichte Auflage des Berliner Tage⸗ 
blatt in Höhe von 28,000 Exemplaren angezweifelt 


45,065 066 114 153 318 404 425 491 581 596 604 626 
681 852 864 955 46,019 059 065 112 148 248 250 
320 466 503 506 508 775 791 869 885 968 47,175 
248 312 388 544 584 632 696 731 786 791 800 804 
807 819 888 923 932 974 998 48,096 398.471 530 


Vermiſchtes. 


Berlin. In der Offizin der „S 
Ztg.“, die jetzt ae i ſtand ein Sarita 


761 810 950 54,016 209 230 276 319 340 396 444 


568 604 752 904 923 953 57,015 031 087 181 233 


257 270 400 
94,005 038 049 132 192 317 448 458 465 487 552 


— oe 


Se AS A ee ee ee a a 4 


> wee — e e. 


e 


title wurbe uns ein kräftiges Töchterchen] ber Breufifchen Bank nicht beleihbar, ſedoch 
$ geboren. » bis auf Weiteres 6 7 Zinſen pr. a. berech⸗ 
Danzig, 5. November 1874. 
Profeſſor Moller und Frau. 
te Verlobung unſerer älteſten Tochter 
Amalie mit dem Tuchfabrikanten Herrn 
zum. Kangowsky aus Biſchofswerder 
erlauben wir uns Freunden und Bekannten 
hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 

Elbing, im November 1874. 

ih Rud. Lewin und Frau. 

Nothwendige Subhaſtation. 

Das dem Rentier Peter Toews gehö⸗ 
Welt in Ohra in der ſogenannten neuen 


i 
belegene, im Hypothekenbuche unter 
No. 215 verzeichnete Grundſtück foll 


Ein Oeconom, 


noch in Activität, ſolide und feines Geſchäfts 
kundig, Mitte 30er, mit Empfehlungen, der 
eine Reihe von Jahren 2 Güter jetbfftänbig 
bewirthſchaftet, da der Befiger auf Reiſen, 
ſucht zu Neujahr oder Marien eine Ober⸗ 
inſpector reſp. Adminiſtratorſtelle. Gef. 
Off. bittet man u. 4327 d. Exp. d. Ztg. 
einzuſenden 
Fine tüchtige zuverläſſige Köchin, welche 
das Kochen gut verſteht, außerdem 
twas Wäſche und Hausarbeit über⸗ 
nimmt, wird bei hohem Lohn und Wochgeld 
zum 2. Januar 1875 geſucht. Adr. u. 4241 
in der Exp. d. Ztg. erbeten. 


lerings-Auction. 
Dienſtag, den 10. November, Vormittags 10 Uhr, 


Auction mit diesjährigen Fett⸗Heringen KK, K und M, als auch ſchot⸗ 
tiſchen Tornbellies⸗Heringen in dem Herings⸗Magazin „Lange⸗Lauf“, Hopfen⸗ 


gaffe No. 1, von 
7 Robert Wendt. 


C111 v VVB yr ͥ⁰*—*¹ä̃̃ ̃ EQ... ̃ —— ER 
Im Verlage von Georg Reimer in Berlin ist so eben erschienen und durch 
jede Buchhandlung zu beziehen: 


Alphabetisches Verzeichniss 
der 
Deutschen Kauffahrteischiffe 


net werden. 

Ein Verzeichniß der Effekten, welche nach 
den Beſchlüſſen des Verwaltungs⸗Raths von 
uns beliehen werden können, mit Angabe 
der für die verſchiedenen Effecten vorge⸗ 
ſchriebenen Maximalgrenze der Beleihungen 434 
liegt in unſerm Bureau zur Einſicht aus. 

önigsbera, den 2. November 1874. 


K 
Oſtpreußiſche landſchaft⸗ 
liche eel 


Seliger. M. Paſſauer. (4331 


Ae nn erg m . wt 3 a b. Wirth 
von großen Quantitäten kiefern Brenn⸗ ür € ne junge Dame, erfahren td, Wirthe 
am 5 1 , N 25 an dem Wirthſchaftsjahre 1873/74 1874. b A fete 1 f. ibe, fut Stel. 
¿ DA . eht au ung a. Geſellſchafterin, Stütze der Haus⸗ 
im Gerichtszimmer No. 14 im Wege der] Freitag den 27. November er. Herausgegeben frau o. ſelbſtſt. Führung der Witte d ei⸗ 


delt iber reckung verſteigert und das Ur⸗ 
theil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 21. Januar 1825, 
Mittags 12 Uhr, 
daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des 
Grundſtücks 2 Hektare 43 Are 80 Meter ; 
der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 
2058100 AB; der jährliche Nutzungswerth, | 4323) 
nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt worden, 135 % 

Die das Grundſtlck betreffenden Aus⸗ 
züge aus den Steuerrollen und der Hypothe⸗ 


So eben erſchien: 
kenſchein können im Bureau V. eingeſehen 
werden. 


Winterfahrplan 
gar te qu e ee Königlichen Obahn, 


der Eintragung in das Hypothekenbuch be⸗ : Berlin⸗Stettiner Gifenbabn 
: und 


Vormittags 11 Uhr, ! 

im Gafthofe zu Schwarzwaſſer, beim 

Bahnhof Schwarzwaſſer an der Oſtbahn, 

Termin an Die Verkaufsbedingungen 

werden im Termin bekannt gemacht und die 

zum Verkauf geſtellten Hölzer durch den 

betreffenden Belaufsbeamten auf Verlangen 
an Ort und Stelle vorgraeigt. 

Hagenort b. Gr. Schliewitz Weſtpr., 
den 3. November 1874. 

Der Oberförſter. 


Reichskanzler-Amte. 


Mit Anbang, enthaltend: : 

I. Verzeichniss von Seebehörden innerhalb des Bundesgebietes. a) Die Inspec- 
toren zur Beaufsichtigung des Seesteuermanns- und Seeschiffer-Prüfungswesens und die 
Commissionen für die Prüfung der Seesteuerlente und Seeschiffer. b) Die Schiffsregister- 
Behörden. c) Die Inspectoren zur Beaufsichtigung des Schiffsvermessungswesens undfdie 
Schiffsvermessungs- und Schiffsvermessungs-Revisionsbehörden. d) Die Seemannsamter 
und die denselben vorgesetzten Landesbehörden. — II. Verzeichniss der Deutschen 
Consulate. — III. Verzeichniss der auf die Seeschifffahrt bezüglichen Reich-Gesetze, 
„Verordnungen u: s. W. — IV. Verzeichniss derjenigen Staaten, mit denen Verträge üher 
die Auslieferung desertirter Matrosen abgeschlossen sind, nebst Bezeichnung dieser Ver- 
träge. — V. Statistische Uebersichten über den Bestand der Deutschen Kauffahrtei- 
schiffe. — VI. Alphabetisches Verzeichniss der Deutschen Kauffatrtei-Dampfschiffe nach 
dem Bestande am 1. Januar 1874. — VII. Alphabetische Liste der Deutschen Heimaths- 
häfen, Preis: gob. 1 Thir. (4361 


Deutsche Kieler Sprotten, 
Feuer-Versicherungs- Aſtrach. Perl⸗Cablär, 


Actien Gesellschaft Gothaer Cerbelatwürſie, 


zu Berlin. 


Die Gesellschaft versichert gegen Feuer- Neuſchateler Käſe 


schaden jeder Art zu billigen und festen empfiehlt 


Prämien und unter coulanten Bedingungen J G A 
G. Amort, 


nem größ ren Hauſe. Es wird weniger — 
hohes Gehalt als liebevolle Behandl geſ. 
Die beiten Empfehlungen ſtehen zur Seite. 
Sef. Off. bittet u. St. K. 102 poste restante 


pa LE Ditpr. (4324 
x eine hieſige Fabri wird em tm 
Y „Schreiben und — gewandter, um⸗ 
ſichtiger, verheiratheter Mann al 


Fabrik⸗Inſpector 


gifudt, Gehalt 30 Thlr. monztlich bei 
freier Wohnung und Heizung. Nur ſelbſt⸗ 
geſchriebene Meldungen mit ausführlichen 
Angaben über perſönliche Werhäftniffe, gee 
zenwärtige und frühere Beſchäftigung ꝛc. 


1 


finden Berückſichtigung und find i, d. Exp. 
d. Brg. u. 4336 einzureichen. Auf Wunſch 
Discretion. 
(5° wird für mehrere Kinder, im Alter 
von 6—10 Jahren, eine geprüfte mufit. 
Erzieherin, (evangeliſch) die ſchon Zeugniſſe 
über ihre Thätigkeit aufzuweiſen hat, zum 
1. Januar 1875 geſucht. Schriftl. Meldungen 
nebſt Zeugniſſen werden erbeten unter = 


Carthaus poste restante. 4 
ye mein Hut- u. Pelzwaarenfabrikaflons⸗ 
Geſchäft wünſche ich einen foliden, 
gewandten jungen Mann zum Reiſenden 
unter günſtigen Bedingungen ſofort zu en⸗ 
gagiren. E 
Albert Loewenthal Nachfolger, 
1329) Königsberg i. Pr. 
Ein ant. i. Mädchen, welches etwas 
ſchneidern kann, d. f. Wäſche, auch die 
Leitung größerer Wäſchen geführt hat, ſucht 
ils Jungfer in einem herrſchaftl. Hauſe zum 
2. Januar Stellung. Bezügliche Anfragen 


dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hierdurch 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
D ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
ermine anzumelden. 
Danzig, den 28. October 1874. 

Kgl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 

Der Subhaſtationsrichter. (4292 

Aſſmann. 


Nochdem in dem Concurſe über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmann Paul Sczerspu⸗ 
towski hier der Gemeinſchuldner die 
Schließung eines Accords beantragt hat, 
ſo iſt zur Erörterung über die Stimmbe⸗ 
rechtigung der Concursgläubiger, deren 
Forderungen bisher ftreitig geblieben, oder 
noch nicht geprüft ſind, ein Termin 


; Deutſchen 
Pferde⸗Eiſenb.⸗Geſellſchaf 


nebſt 8 
Droſchken⸗Tarif. 
Preis 2½ Sgr. 

Danzig. A. W. Kafemann. 


Anträge werden sofort effectuirt durch den 


General-Agenten Langgaſſe No. 4. 


Otto Paulsen, B 7 Mehrabnahme der Stralſunder 
ba 


ERS 


E Vergrößerungs halber 5 


Erste Norddeutſche 
Akademie für Bierbrauer 


e 2 2 ot. * 
e ie Danzig, Hundeg. Bf," 5e vielkarten gemini worn 


An Ordr J Di 
traf von Sendung ber ob Mandis Nellowmetall , Kupfer, 


als & Cio, iu Bordeaus, ab bon ber Den, Zink von Schiffsböden 


= “ d zahlt den höchſten Preis bittet man u. Adr. 4109 an die Exp. d. 
eee in Berlin e 4 1 e a tt A tre bon ee a wollen 
vor dein ee Comniftar im Ter⸗ nach der Potsdamerſtraße 828. W. F D B 4. | Kiste Wein Eine Vehrlingsſtelle iſt zu beſetzen bet Be⸗ 
minszimmer No. 14 anberaumt worden. verlegt und beginnt das dicsichrige hier ein. Der Inhaber des girirten Con- 8. A. och, > willigung eines monatlichen Taſchen⸗ 
Die Betheiligten, welche die erwähnten noiſſements wolle ſich jchleunigit melden bei geldes bei Apotbeker Werner in Prauſt. 


Winterſemeſter 


erſt am 15. November er. 
Anmeldungen nimmt entgegen der 


Director Johannesson. 


„ bannisgaſf 22 (E Guieberin (muftlaliich) ſucht ein 


Engagement. Gefällige Offerten bittet 


nan unter 4974 i. d. Exp. d. > tg. einzur. 
Sünger geſucht! 


Ich wünſche für mein Reſtaurations⸗ 


Ferdinand Prowe. a 
Die Sätke⸗Fabrik und Orthopädisch,gymnastisch 
Leinwand⸗Handlung electrische Heilanstalt 


Forderungen angemeldet oder beſtritten ha⸗ 
ben, werden hiervon in Kenntniß geſetzt. 
D anzig, den 30. October 1874. 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 
4297) Der une des Concurſes. 


Ebendaſelbſt erſcheint das 


mann. von A. F. Kirsten in Elbing, 90 Hundegaſſe 90. Lokal — unter günſtigen Bedingungen — 
Submiſſion auf Manerzlegel⸗ liefert täglich 2000 Säcke und offerirt, jeder |] Behandlung mit Electricitát tägl. Vor eine Sa tl kund 
Siete zieg Adreßhuch der Bierbrauer = mus die Sige bietenb: mittags th 10—1 Uhr, Nachmittags ine e en zu EROBERN Mele 


Getreid⸗ſäcke, 3 Sch. Inhalt, v. 10 He an, von 3—5 Uhr, 

Sein 3 Sch. Inhalt, 12 Be, | A. Funck, (4175 

Mehlſäcke, 2 Ctr. Inhalt, v..6%, Ge an. prakt. Arzt und Director ber Anftalt. 
Alle anderen Sorten Säcke werden in 


eder gewünſchten Größe und Dualität zu er ¡obio Auufähnräng seme: 


Auguſt Schwellnus 
Reftaurateur, Memel, Schuhſtr. 235, 
103.) eftaurant de Paſſage. 

ine in ber Schneiderei gewandte 


des geſammten Deutſchland und De 
reich⸗Ungarn (verbunden mit einem fach⸗ 
lichen Inſeratentheile) pro 1875, und iſt 
gegen Baareinſendung von 

1% Reichsmark : 
direct durch genannte Anftalt zu beziehen. 


ür Hausfrauen! Y 


o eben erſchien in meinem Ver⸗ 
lage und iſt auch durch alle Buch⸗ 


& K ch ch 


er Den yr res Bi 20 igh den billigſten Preiſen geliefert. Wieder 
x, im Fortifications⸗Bureau in einer . ers a 
Sd verkäufer erhalten Rabatt. Conſum⸗Vereine ¡ Zabnoperationen schmerzlos in 


0 : 1 Knlewel's Atelier, Heilige - 
pose tre At lag ertheilt geistgasse 25, Ecko d. Ziegengasse, Danzig, 


; 9 y 30 Ein folide3 Speicher Grundſtück in 
gleichfalls fede gewänfente Auskunft. (24 utem 24 Zuſtande wird 


16. Milchkannengaſſe 16. zu Faufen geiucht, womöglich in der 


: ilchkannengaſſe oder in deren Nähe. 
Weißes, halbweißes und grünes Hohl⸗ A te ber af d. Ztg. unter 4316 oF r, de 
are eee Ta ce. | waltung und Amtsſchreibereien übernehmen 


las, insbeſondere Lampenglocken, Cylinder, wey 
iets, Wolfers eu Meinglíder ac. ıc, Dior Zweijährige Karpfen, muß, findet Stellung von fogleid oder 1. 
und Weinflaſchen in grünem und halb⸗ reiner Zucht, prpt. 10“ lang, das Stüd Januar in Kokoſchlen b. Danzig. Rümcker. 


weißem Gir ie 9 — nament | durchſchnittlich Y Pfd. Gewicht, im fünftie Ein tüchtiger Uprmacer-Gehiife findet ſo⸗ 


E für jugo Scheller. gen Sabre fic) vorzüglich zur Maſtung eig gleich eine un. Stelle bei Uhr⸗ 


nend, find in größeren Quantitäten, das] nacher Otto Hahn in Marienwerder. 


Grünberg. Weintrauben, Schock zu 105 in Bauditten verkäuflich. Restaurant unse 
Malienifge Prünellen, | cit gerit: WEUBENR, I] tea 


Marokkaner Datteln, bald une: 436s au die Erb. d. Sta. ge Haute Abend 


g langen zu loſſen, Königsberg. Rinderfleck. 
Catharinen⸗ Pflaumen Swei früftige Arbeite rüftige Arbeits⸗ 
empfiehlt pferde und ein ſehr gut erhaltener ſtarker 


Armen - Unterstützungs- 
reſchkaſten find bi u verkaufen in f 
J. Snort „ En e co mer e 
? : 2 C „den 6. Hovbr. cr., Na t 
Sananafie 4. ____(476 Gore foster ely zudlelc Die of 3 br, findet die Comité⸗Sitzung im kleinen 


eſchäfte übernehmen muß und mit guten | Saale des Der Ao ftatt. 
Damentuch ga sen 597 en if, zu Feder ge ut Der! 1 

3 erjelbe muß mit der Feder fo gewandt | Der Iindwirtpſchaftliche Verein zu Mens 

zu Kleidern und Regenmänteln, befter Quali⸗ fein, daß er auch bei der Amtsverwaltung D en nity 5 — 71 ee 
tät und großer tyarbenanswahl , verſendet behilflich fein kann. Gehalt 120-140 4. int angefleiſchte heine Bullen (Oftfriefen). 
m beliebiger Meterzabl Kusch Muſter Wo jagt die Expedition die Zeitung unter 5 — Zucht fie worden ſind, zu verk. 

anco, No. 4012. ER Her ei ulle iſt ſtationirt bei He 

rau ott ulcke, uche e. jüngeren gebild. Rechnungsführer a a 


4 Mief-Danterad, der andere bei He 
Tuchfabrikant, Sommerfeld i. L. S gegen 180 Thlr. zum 1. Januar. Die Rich Tornier-Parſchau, Sg beide 


wird möglichſt bald mit einem lährlichen 
Gehalt von 120 K nebſt freier Station 

Lauenburg in Pomm. zu engagiren geſucht. 
Hierauf Reflectirende mögen ſich in g. 
Langgarten No. 9, 3 Treppen hoch, melden. 
Ein in ſeder Beziehung gut empfohlener 


echnungsführer, der die Hofver⸗ 


3 of 
ausgeſchloſſen. 
Ban 


von 
149, den 30. Oetbr. 1874. Caroline Hartwig. 


Königliche Fortification, E Kl. 8%, gebunden 10 Jr 
Die im Dienfte der Kochkunſt er⸗ 
graute Verfaſſerin übergiebt hiermit 


Bekanntmachung. 3 ihre umfangreichen praltiſchen Erfah⸗ 


Die im Artikel 13 des Allgemeinen & tlichfeit, und was 
8 4 set ad ae o Y fie | vi ee ne 
enen Bekanntmachungen werden wir im F qa 2 
Jahre 1875 erlaſſen: a bür erliches Kochbuch 
in der Berliner Börſenzeitung, im enaften Rahmen, das neben ande⸗ 
in der Feet Fe Seitung und deren Kochbüchern ſtets einen guten 
oe einnehmen wird. 
anzig. 


A. W. Kafemann, 


E Verlagsbuchhandlung. 


ö Rudolf Mosse | 


Lauenburg i. Pomm., 2. Novbr. 1874. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 


Bekanntmachung. 


officieller Agent 


Zufolge Verfügung vom 2. November j fl. =< 3 Stelle toll bis zum 15. d. M vergeben w Seater werden fi 5 - 
1874, ne, unſer Firmen⸗Regiſter bei der ſümmtlicher 3. S f Säle, à 8, 9 u. 10 H, 1095) Göbrer, Venen 10. a ane wenden an eet, aie bee 
8 5 mae kan een Zeitungen des In: und Auslandes 3-5 fl S i Mi e F armer: le Hern Sichm-Dameran 8 7 
to, 233 Col. 6 eingetragen worden, da = o> , 7 eee 2 l 
dieſe Firma erloſchen iſt. § a 12, 14 und 15 Sm, in| RB Bintan d ¡ > . 
Marienburg, den 2. November 1874. vertreten durch Säcke, anerkannt ſehr dauerhafter 5 Sateen hue ig ur Heumarkt. 
Königliches Kreisgericht. Otto Lindemann Qualität, TVanufaktur⸗Waaren - Detail - Ge⸗ — 


1. Abtheilung. (4326 


3⸗Scheffel = Lothringer 
Bekanntmachung. 


befördert Annoncen aller Art er 
Mehlſäcke, Sorte 264 = 


Hi wald & Co., 
in die für jeden Zweck S. Hirſchwa 


Langgaſſe 79. 


Mehlberg's 


berühmt s anatomiſches 
paſſendſten ! > “ Beet feet N pathologiſches u. ein 
i li tadt⸗] Zeitungen und berechnet nur die N Signaturen gratis. MAN ee N j * 
BP hg da 3 ane riginal Preise re Aufträge werden ſofort 6697 FR oe fh ee a ulenm 
h Ae il elite » sf eführt. afts⸗Inſpector f 4 s 
88 bag NOA wi ee Sie ge i der Zeitungs⸗Expeditionen, da er von gef Stellung ere ber init guten Ihtelte 5 


ſowie die beliebte Kunſt⸗ 
= von Morgens 10 U 
Ihr. Freitag, den 6. Ne⸗ 


bites die Proviſion bezieht. 

Insbeſondere wird das „Berliner 
Tageblatt“, welches bei einer Auf⸗ 
lage von 28,000 Exemplaren 
nächſt der Cölniſchen die geleſenſte 
Zeitung Deutſchlands geworden sft, 
als für alle Zwecke geeignet, beſtens 
empfohlen. (2799) 


tüchtigen Leiſtungen entsprechend erhöht 
werden ſoll, dauernd angeſtellt werden. 
DA ind unter Beifü- 
gung eines Lebenslaufs und eines Füb⸗ 
rungs⸗ und Qualifications⸗Atteſtes bis 
zum 1. Januar 1875 einzureichen. Per⸗ 
ſönliche Vorſtellung iſt erwünſcht. 
Neuſtadt W.⸗Pr., den 27. Oct. 1874. 


Der Magiſtrat. (4299 


Otto Retzlaff, wollen ſich an den Adminiſtrator Otto n 
Commandite: Milchkannengaſſe No. 13. Myslencinek b. Bromberg winden. Se; 
7 e halt nach Uebereinkommen. Perſönliche Do - 
Eiſenbahnſchitnen J e ae 
um 1. Januar wird ein mit guten Zeug 

i r Inſpector bei ein 
zu Banzweden oſſerirt billigſt in ber Jule 0 Thlr. zu e lacht — ein g. H. beſpött. u. balada i 
jiebigen Längen gesucht. Wo? faat die Exp. d. Ztg. (4012 lojenigen Herren, welol e Eto 
(in cautionsfä u. in de e nhe = 
Roman Plock, Ein cautionsfähiger Mann, in den gresses für öffentliche Gesund- 


Mein am hieſigen Platze neu errichtetes mittferen Jahren, ſucht irgend eine an 


J. V.: Grolp. $ iti Arup att Aus i heitspfiege an dem Mittagsessen 

u Gemäßheit der unterm 22. Juli cr. Penſionat für israelitiſche 582000 0 te if en Feen E 3 tt 5 92 15 in Zoppot und der Seefahrt he- 
Allerhöchſt beſtätigten Statutenzuſätze Mädchen Gyps⸗Ro ro. manele 4 gaffe 92733 , (4375 | theiligt haben und von denen die 

iſt uns vom 1. November cr. ab geſtattet, pie repartirten Beiträge nicht ein- 


eee mich ce 
S R eilnehmerin an dem erſten engliaje: 
Klinik vom u estan) srt nterridte (Anfanasgründe) geſucht. Gef 
zur ga ‘rhe eilung | Adr. u 4074 i d. Exp. d. Rta. erbeten. 
von Geſchlechts⸗ und Frauen⸗ F einen Siährigen Fnaben ſücht von fo 


Alex. Mielcke, Stadtgebiet 35. 


een ite ae f 


empfehle ich der geneigten Beachtung. 


Wittwe Hirsch 


in Thorn, 
Heiligegeiſtſtraße 172/73. 


gezogen sind, werden gebeten, 
dieselben mit resp» | Thir. 5 Sgr. 
und 1 Thlr. 15 Sgt an Herrn Se- 
oretér Ebel im I. Büreau dos 


unfere Effectenbeleihungen auf alle bei der 
Preußischen Bank beleihbaren Effecten, fo 
wie auf außerdeutſche Staatspapiere und 
ſämmtliche deutſche Eiſenbahn⸗Prioritäts. 


Obligationen auszudehnen. : : leiden, Syphilis, Pollutionen, Schwäche 2c. Pra ee inen muſt⸗] Rethhauses abzuführen. 

it mec Dee Cueto e stubble Delicia inThom.| Dirigir. Arzt Dr. Rosenfeld Mlischen Hauslehrer ai Verantwork icher Redakteur H. Rödner. 
Aus fee 5 u — st Moritz Heilfron ASS in Berlin, Kochſtraße 63. 4871) F. Raykomski, Druck und Verlag von A. W. Ka femann 
fit redite auf ſolche Werthpapiere, die belle, Nathan Leyſer „ „ Auch brieflich. Prospeote gratis. (2813 Pommeyerhöhe b. Pelplin. in Danzig. N 
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